
Bauhütte auf der Hofakademie
Während der gesamten Hofakademie wächst 
der Bundeshof baulich weiter. Bauhüttenleiter 
Andreas Klein bietet kleine und große Aufgaben 
für Helfer mit viel und wenig Erfahrung. Die 
Bauhütte kann vor- oder nachmittags anstelle 
des Seminarprogramms gewählt werden.  Wer 
ausschließlich an der Bauhütte teilnimmt, 
erhält 15 € Rabatt auf den Teilnehmerbeitrag.

Kulturspende für gute Referenten
Die Teilnahme an der Hofakademie ist preisgünstig, damit viele 
Menschen sie sich leisten können. Ihr Budget reicht nicht aus,  um 
die Fahrt- oder Übernachtungskosten für besondere Referenten 
zu übernehmen. Möchtest du dies ermöglichen, gib uns eine Kul-
turspende, Richtwert 10 –20 €. Nicht ausgegebene Kulturspenden 
werden für die Hofakademie des Folgejahres „angespart“.

Qual der Wahl bei der Übernachtung
Die Übernachtung auf dem Schlafboden (für alle), 
im Hühnerstall (4 Plätze f. Nichtschnarcher) oder im 
mitgebrachten Schwarzzelt ist im Teilnahmebeitrag 
enthalten (Schlafsack / Isomatte bitte mitbringen). 
Für den gehobenen Geschmack bieten wir mehr:

Wer es privat und einfach mag, dem vermitteln 
wir gegen eine einmalige Gebühr von 5 € pro 
Person eine eigene Kothe zum Selbstaufbauen 

auf der Obstwiese.  Die Gebühr ist für die Jugendarbeit des verleihenden 
Stammes bestimmt. Diesen Wunsch bitte auf der Anmeldung angeben.

Wer es privat und gemütlich mag, dem stehen im 6 km entfernten 
Uder mehrere Doppelzimmer und ein Einzelzimmer für 15 € je Person 
und Nacht in der Pension Trümper zur Verfügung, Handtücher und 
Bettwäsche inklusive. Diesen Wunsch bitte auf der Anmeldung angeben.

Organisatorisches in Kurzform
Die Hofakademie beginnt am Mi, 2. Juni 2010, 
19 Uhr und endet am So, 6. Juni 2010, 13 Uhr. Sie 
� ndet auf dem Bundeshof Birkenfelde, Mitteldorf 
114, 37318 Uder statt. Nächster Bahnhof ist 
Uder, Abholservice auf Anfrage. Teilnehmen 
darf jeder, der nicht widerstehen kann. Eine 
Mitgliedschaft in der CPD ist nicht erforderlich.

Die Teilnahme kostet 50 € inkl. Verp� egung und 
Übernachtung (Aufpreise für Übernachtung 
siehe links). Tageweise Teilnahme ist möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Plätze 
werden nach Zahlungseingang vergeben. Bei 
Abmeldung nach dem 19. Mai 2010 behalten 
wir 10 € ein, bei Abmeldung ab 2. Juni den 
gesamten Akademiebeitrag. Beitragszahlungen 
bitte an: Florian Kuba, Konto 200 419 885, 
Sparda-Bank West, BLZ 360 605 91. 

Für alle Teilnahmebedingungen und besondere 
Rabatte, das Programm mit detaillierten Seminar-
beschreibungen sowie Dokumente vergangener 
Akademien siehe www.hofakademie.de. 
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Freunde tre� en – zum Glück!
Die Hofakademie hat sich seit 2005 zum 
wichtigsten Tre� punkt für Führer, Ältere 
und Ehemalige in der CPD entwickelt. In 
halbtägigen Seminaren diskutieren 10 – 20 Teil-
nehmer die aktuellen Themen unseres Bundes, 
unserer Kirche und unserer Gesellschaft. 

Wer zur Hofakademie kommt, bringt ein 
eigenes Thema oder seine Gedanken 
ein und nimmt neues Wissen und neue 
Freundschaften, vor allem aber Erho-
lung für den Alltag mit nach Hause.

„Ältere“ müssen nicht alt sein. Schüler kann 
es ebenso verlocken, gewohnte Pfade zu 
verlassen wie  Auszubildende oder Studie-
rende, ehemals aktive CPDer oder Nichtmit-
glieder mit Sympathie für unseren Bund. 
Lebens- und Ehepartner von Mitgliedern 
sowie Kinder fühlen sich ebenfalls wohl. 

Abends, wenn die Geschäftigkeit des Tages 
ver� iegt, stehen ein Platz zum Singen, ein 
Raum für ein ruhiges Gespräch und ergän-
zende Kino- oder Diskussionsangebote 
zur Verfügung.  Herzlich willkommen!

HOFAKADEMIE 2010
Einladung zur

Hofakademie – Wer wir sind
Die Hofakademie fördert den Aus-
tausch unter Ehemaligen, Älteren 
und Freunden der CPD. Sie � ndet 
seit 2005 jährlich statt. Verant-
wortlich: Stefan Peters (leitung@
hofakademie.de). Programmkoor-
dination: Grischa Roosen-Runge 
(programm@hofakademie.de). 
Kassenführung: Florian Kuba.

Fotos, Texte und G
estaltung: Stefan Peters. 



Freitag, 4. Juni 2010

ganztägig
Literaturgespräch „Alte Abdeckerei“ (Reinhard Osteroth). Autor 
Wolfgang Hilbig (1941-2007) gehört zu den wichtigsten deutsch-
sprachigen Autoren der jüngsten Zeit. Im Literaturgespräch wird 
die Erzählung anhand ausgewählter Passagen vorgestellt. Auch für 
allgemeinere Fragen über Lesen und Literatur wird Zeit sein.

Papierwerkstatt – Papier entstehen lassen, gestalten, 
verarbeiten (Leander Hess).

Vormittag

Führer in der CPD - Führungskraft im Unternehmen (Torsten Witt). 
Welche Erfahrungen kann ein Führer in der CPD später als Führungskraft 
einbringen? Erfahrungen aus der pfad� nderischen Praxis und Inhalte 
von Projektmanagement- und Führungsseminaren geben Antwort.

Denkste. Gehirn, Denken und was das Problem damit ist (Arnd Rütt-
ger). Das Gehirn verwendet gerne Schleichwege, um ans Ziel zu kommen. 
Plötzlich sehen wir überall Essbares, wenn wir hungrig sind – und warum 
können wir nicht die Gleichung 10 11 = 10:50 erfolgreich ergänzen? Die 
Untersuchungen des Psychologen Richard Wiseman verraten mehr.

Nachmittag
Feinheiten des katholischen Glaubens für Protestanten (Jutta 
Busch). Was hat das Hokuspokus mit der heiligen Messe zu tun? Du 
fragst dich, warum in der Kirche ein rotes Licht brennt? Hier kannst du 
das alles und noch mehr mit Spaß und „selbst ausprobieren“ erfahren.

Besichtigung des Biobauernhofs Schönhagen (Karin Weng). Einfüh-
rung  in die Käseproduktion und die Herstellung von Gemüsesaatgut.

Abend
„Alte Abdeckerei“ (Reinhard Osteroth). Lesung durch Teilnehmer mit 
Diaquiz und anschließendes TV-Nachtstudio der Sendung „Im Gespräch“.

Donnerstag, 3. Juni 2010

ganztägig
Bau der nervösen Maschine nach David Staretz (Horst Schwirtz). Kunst- 
und Bauwerkstatt für skurrile Maschinen aus nutzlosen Gegenständen. 

Socken und Stulpen für Fahrt und Lager - pfad� ndertauglich gestrickt 
in gemütlicher Runde bei inspirierendem Gespräch.  (Susanne Pfau)

Wurstmacherei nach Landschlachter Art (Schlachtermeister 
Helmut Thoms). Ein Bio-Schwein wird auf dem Bundeshof zu Leber-
wurst, Rotwurst, Sülze und natürlich Thüringer Mett verarbeitet.

Vormittag
Ortsbesichtigung Thalwenden. Rundgang durch das Birkenfelder 
Nachbardorf mit seiner Kirche, Mariengrotte und Taschenfederkernfabrik.

Nachmittag
Glaube und Spiritualität (Rolf Sprenger). Theologische Grundlagen, 
Wesen, Formen und Geschichte christlicher Spiritualität als Ausdruck des 
Glaubens. Wege � nden zur persönlichen Gestaltung geistlichen Lebens.

Abend

Lebenswege Rolf Sprenger (ente). Nach fast 30 jähriger Abwesenheit 
von der Pfad� nderarbeit ist ente 2009 zur Hofakademie wieder eingestie-
gen. Was hat er seitdem erlebt und wie sieht er die CP damals und heute?

Samstag, 5. Juni 2010

ganztags
Theaterwerkstatt „Ein Sommernachtstraum“ (Regie: Bernhard Kluge).

Vormittag
Von Wölfen, Taranteln und der revolutionären Geduld - die Lieder 
Franz Josef Degenhardts (Ste� en Hickel). 

Bündische Jugend - zwischen Wahrheit & Legende (Rüdiger Ahrens). 
Die Bündische Jugend - Vorgänger, Vorbild, Stilideal?

Umweltschutz und Wirtschaft – ein Widerspruch? (Grischa Roosen-
Runge). Umweltmanagerinnen berichten aus der Arbeit in Großkonzernen.

Eibenwanderung durch das Naturschutzgebiet Lengenberg 
bei Fürstenhagen (Ulrike Wollmerstädt). 

Nachmittag

Singen mit Freude: Gospels, neue & alte Chorsätze, Groove (Bernd Pfau). 

Eine Gesellschaft auf der Erbse? - Gesellschaft zwischen Überwa-
chungsstaat und Terrorgefahr (Bernd-Michael Günter). Ein Politiker, 
ein Journalist, ein Kirchenvertreter und ein Polizist beziehen Position. 

Landschaftserforschung im Eichsfeld (Gisbert Schnell). Kurzweilige 
Exkursion in die Geologie rund um Birkenfelde.

Anmeldung zur Hofakademie 2010

Nachname, Vorname: ___________________________________

Straße, Hausnummer: ___________________________________

PLZ, Stadt: ____________________________________________

Telefon, E-Mail: _________________________________________

Fahrtenname, Geburtsjahr: _______________________________

Ich nehme nur kurz teil, nämlich ___________________________

Ich nehme nur an der Bauhütte teil.
Ich habe besondere Wünsche zur Übernachtung (Hühner-
stall / eigene Kothe / geliehene Kothe / Zimmer in Uder).
Ich möchte vegetarisch essen.
Ich bin mit der Aufnahme meiner Adressdaten in eine 
Adressliste einverstanden, die nur Teilnehmer erhalten.
Ich gebe eine Kulturspende von ______ €, die 
für Unkosten besonderer Referenten verwendet wird. 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Hofakademie an.

______________________________________________________
Datum, Unterschrift

Anmeldung senden an: Stefan Peters, Immermannstr. 35, 44147 
Dortmund, Tel. 0231 165 41 56, leitung@hofakademie.de. Wir in-
formieren dich anschließend über deinen Teilnehmerbeitrag. Ver-
gabe der Akademieplätze in Reihenfolge des Zahlungseingangs.


